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Kurzbeschrieb der Massnahmen zugunsten gesundheitlicher Chancengleichheit 
 
A. Systematisierung und Verstärkung der Netzwerk- und Koordinationsarbeit 
Neu geschaffene Projektleitungsstelle (80%) sowie Programmleitung (55%). Es benötigt eine 
Übersicht, Steuerung und Koordination der Massnahmen.  
 
 
B. Neue oder neu ausgerichtete Interventionen 

Massnahme Zielgruppe Kurzbeschrieb 

SPIRIT Geflüchtete Verbesserung der Resilienz und chancengleicher 
Zugang zur Gesundheitsversorgung 
www.spirit-network.ch 
 

Catching Fire Vulnerable 
Jugendliche 

Vermittlung in Freizeitvereine bzw. -angebote 
https://www.gesundheit.bs.ch/gesundheitsfoerderung/
suchtpraevention/jugendliche/catching-fire.html 
 

Femmes 
Tische 
 

Fremdsprachige, 
vulnerable Gruppen 

Moderierte Gesprächsrunden in verschiedensten 
Sprachen zu Themen wie Familie, Gesundheit und 
Integration 
https://www.femmestische.ch/ 
 

Young Carer Vulnerable Kinder und 
Jugendliche 

Kinder und Jugendliche als pflegende und betreuende 
Angehörige unterstützen/entlasten  
https://www.srk-basel.ch/entlastung/young-carers 
 

Sorgsam Vulnerable Familien Zusätzlich finanzierte Koordinations-, Betreuungs- 
und Unterstützungsleistungen nach der Geburt 
https://www.familystart.ch/de.html 
 

AltuM 
 

Migrantinnen und 
Migranten ab 55 Jahren 

Informationsveranstaltungen und Café-Treffs zur 
Vermittlung von altersrelevanten (Gesundheits-) 
Themen und Angeboten 
https://www.heks.ch/was-wir-tun/heks-altum-alter-und-
migration-beider-basel 
 

 
C. Sensibilisierung und Information 

Massnahme Zielgruppe Kurzbeschrieb 

Basel Health Audio Fremdsprachige, 
vulnerable 
Gruppen 

Niederschwellige Verbreitung von Informationen über 
Audio-Dateien (Sprachnachrichten) 
www.coronavirus.bs.ch/sprachen 
 

 
 
 

Anhang zur Medienmitteilung vom 24. Mai 2022  
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Bereits bestehende Aktivitäten des Kantons, um gesundheitliche Chancengleichheit zu 
unterstützen 
 
Eine Auswahl aus rund 80 Aktivitäten, welche im Zusammenhang mit gesundheitlicher 
Chancengleichheit stehen: 
 
 

Massnahme Zielgruppe Kurzbeschrieb 

Anlaufstelle 
Wohnen  

Sozial benachteiligte 
oder obdachlose 
Personen 

Die Anlaufstelle Wohnen AWo bietet Auskunft, 
Beratung und Begleitung für Personen, die 
unterstützende Wohnformen benötigen oder von 
Obdachlosigkeit betroffen/bedroht sind. 

Unterstützung 
Schadensmin-
derung 
 

Sozial benachteiligte 
oder obdachlose 
Personen 
 
 

Unterstützung von niederschwelligen Einrichtungen 
im Umgang mit psychisch stark belasteten Menschen; 
sei dies direkt vor Ort oder durch 
Mitarbeiterschulungen. 
 

Multikulturelle 
Sucht-
beratungsstelle 
beider Basel 
(MUSUB) 
 

Fremdsprachige 
Erwachsene und 
Jugendliche mit 
Wohnsitz im Kanton 
Basel-Stadt, welche 
problematischen 
Suchtmittelkonsum 
und/oder 
substanzungebundene 
Suchtproblematik 
aufweisen 

Migrationsspezifische Suchtberatungen in der 
Muttersprache der fremdsprachigen Klientel. 
Psychosoziale und interkulturelle Beratung und 
Begleitung des persönlichen Suchtverhaltens. 
 
 

frauenOase 
 

Suchtmittelabhängige, 
sich teilweise 
prostituierende Frauen 

 

Gesundheitsförderung und Prävention. Psychosoziale 
Beratung, medizinische Versorgung, juristische Hilfe 
und Verpflegung. Setzen sich für den Schutz vor 
Ansteckungen mit HIV, Hepatitis und anderen sexuell 
übertragbaren Krankheiten ein. 
 
 

 

MUNTERwegs  Kinder zwischen 5 und 
11 Jahren aus sozial 
benachteiligten 
Familien 
 

Mit dem Mentoringprogramm werden Kinder über 
einen Zeitraum von 8 Monaten von Freiwilligen 
begleitet. Sie erhalten durch gemeinsame Aktivitäten 
Impulse für eine bereichernde, gesundheitsfördernde 
Freizeitgestaltung. 

Vitalina Eltern mit Kindern im 
Vorschulalter 

Interkulturelle Vermittelnde informieren Eltern im 
öffentlichen Raum zu den Themen Ernährung, 
Bewegung, Psychische Gesundheit und Schutz vor 
Passivrauchen. 

Anlaufstelle für 
Kinder und 
Angehörige von 

Angehörige und Kinder 
von psychisch 
erkrankten Menschen 

Angehörige und Kinder erhalten Beratung und werden 
bei Bedarf an die richtigen Stellen triagiert.  
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psychisch 
erkrankten 
Menschen 

  
 

Pro Salute Migrationsvereine Informationsveranstaltung zum Thema Depression für 
Migrationsvereine 

Anlaufstelle 
gegen 
Mädchen-
beschneidung 
beider Basel 

Kostenlose und 
vertrauliche Beratung 

Für Betroffene und Angehörige 

Diverse Menschen mit 
Suchtproblemen 

kontinuierliche Beratungs- und Betreuungsangebote 
sowie Leistungsaufträge mit Organisationen z.B. der 
Suchtberatung 

Home 
Treatment 

Psychiatriepatienten 
und -patientinnen 

Aufsuchende Psychiatrie bei Personen mit starker 
Inanspruchnahme von psychiatrischen Angeboten 
und Übergangsbegleitungen nach stationärem 
Aufenthalt 

 
 


